Wir sind eine flexible Grundschule!

Was ist eine Flex-Klasse?
Eine Flex-Klasse ist eine besondere Klasse an der Grundschule in Bayern.
In dieser Klasse lernen Kinder aus der 1. und 2. Klasse gemeinsam.
Jedes Kind darf in der Flex-Klasse so lange bleiben, wie es braucht:
· mindestens 1 Jahr,
· höchstens 3 Jahre.
Schnelle Kinder dürfen früher in die 3. Klasse gehen.
Kinder, die mehr Zeit brauchen, dürfen länger in der Klasse bleiben.
Niemand bleibt sitzen.
Wie wird gelernt?
In der Flex-Klasse lernen die Kinder oft selbstständig.
Sie arbeiten zum Beispiel mit Wochenplänen oder in kleinen Gruppen.
Ältere Kinder helfen oft den Jüngeren.
So lernen alle auch, miteinander gut umzugehen.
Statt Noten gibt es Gespräche über das Lernen.
Dabei sprechen Lehrkräfte, Kinder und Eltern darüber, was das Kind schon gut kann – und was es noch lernen möchte.
Warum gibt es Flex-Klassen?
Kinder lernen unterschiedlich schnell.
Manche können schon lesen oder rechnen.
Andere brauchen noch Hilfe oder Zeit zum Ankommen in der Schule.
Die Flex-Klasse passt sich dem Kind an – nicht andersherum.
Jedes Kind bekommt die Unterstützung, die es braucht.
Fazit
Flex-Klassen helfen Kindern, gut in der Schule anzukommen.
Jedes Kind darf in seinem eigenen Tempo lernen.
Das macht den Schulstart leichter, fröhlicher und gerechter.

